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Hochzeit von
Susanne
Schneider &
Uli Gäbler
Trauung und Empfang
am 19. Mai

Zu unserem Trau-
gottesdienst mit an-
schließendem Sekt-
empfang am 19. Mai
2001 um 13.00 Uhr laden
wir alle ganz herzlich
ein. Wir freuen uns sehr
über alle, die kommen!

Susanne und Uli

(Frauen-) Zimmer zu
vermieten
Ich vermiete 1 1/2 Zimmer in meiner
Wohnung (ca. 25 qm incl. kleine Küchen-
zeile), Bad- und Waschmaschinen-Benut-
zung, Nähe Bohlenplatz, ab Ende Mai an
weibliche Person.

Birgit Wagner, Tel 26836

Konfirmanden-
unterricht ab
Herbst 2002
Vielen Dank für die Anrufe und Gespräche
zum Thema Konfirmation! Das Ergebnis
ist nun, dass wir den Konfirmandenunter-
richt im Herbst nächsten Jahres (also
2002) beginnen und die Konfirmation
dann in der Zeit zwischen Ostern und
Pfingsten 2003 stattfinden wird.

Um eine enge Zusammenarbeit mit den
Konfirmandeneltern zu gewährleisten
werden wir uns Anfang 2002 zur gemein-
samen Planung zusammenfinden. Recht-
zeitige Bekanntgabe im Proviel und im
Gottesdienst sind selbstverständlich.

Im Augenblick ist eine Konfirmanden-
gruppe von 6-8 Kindern absehbar. Ich
persönlich würde mir eine Gruppe mit so
um die 12-15 Kinder wünschen. Ich bin
durchaus offen dafür, dass die Konfirman-
den auch Freunde mitbringen können.

Kindergottesdienst
für 3-6jährige sucht Verstärkung

Der Kindergottesdienst sucht dringend neue Teammitglieder, die sich bei den 3-
6jährigen im Kindergottesdienst engagieren. Im Augenblick besteht das Team für
die „Kleinen“ nur aus 3 Frauen, von denen sich jede über Unterstützung freuen wür-
de. Wer in dem bereich sich einbringen will, der ist herzlich eingeladen beim Team-
treffen für den KiGo (3-6 Jahre) am:

Dienstag, den 8. Mai um 20.00 Uhr bei Marion Pasquay, Johann-Kalb-Str. 23.

Rauhs besuchen Micha und Heike Feulner
Vom 5. Juni bis zum 16. Juni besuchen Regina und Martin die Familie Feulner in der
Türkei. Es ist ein Zeichen auch unserer geistlichen Unterstützung für das, was Micha
und Heike dort tun. Micha hat Martin und Regina schon gefragt, ob sie die tägliche
Morgenandacht übernehmen können und das ist wohl das mindeste, was wir für sie
tun können.

Darüber hinaus ist es eine gute Gelegenheit leichte (!) Freundlichkeiten einfach zu
den Feulners zu bringen. Wer da gute Ideen hat oder eine Tüte Müsli spendiert,
kann sich gerne an Regina und Martin wenden (829643).
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NewcomerAbend
Am Donnerstag, den 17. Mai,  laden wir
ganz herzlich ein zu einem neuen „New-
comer-Abend“. Es ist eine gute Gelegen-
heit für alle,

• die sich mal gründlich über ELIA in-
formieren wollen

• die unsere Vision und Vorstellungen
von Mitgliedschaft kennenlernen wol-
len

• die den Leitern gern mal auf den Zahn
fühlen möchten und noch keine Gele-
genheit hatten

• die sich fragen, ob sie hier ein geistli-
ches Zuhause finden oder nach ihrem
konkreten Platz in ELIA fragen

Wir freuen uns auf das Kennenlernen
und sind gespannt darauf, von Euren Er-
wartungen zu hören. Wir werden unse-
rerseits die Geschichte der Gemeinde
vorstellen und unsere Ziele und Werte
erklären. Treffpunkt ist der ELIA
Gruppenraum in der Hindenburgstraße
75, Beginn ist um 20.00 Uhr.
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Mai kommt - Spannung steigt

Mehr als ein Stressfaktor
Am Sonntag, den 6. Mai ist es so weit.
Nach monatelanger Vorbereitung durch
die Umfrage und die Entwicklung eines
Konzeptes findet tatsächlich der erste
LebensART Gottesdienst statt. Viele ha-
ben Plakate und Flyer unter die Leute
gebracht das Team und die Band fiebern
schon auf das Ereignis hin und allen ist
klar, dass wir im Unicum Neuland betre-
ten mit dem Versuch, Kirche für Kirchen-
ferne zu sein.

Es ist eine Herausforderung
für alle: Werden Leute sich
ansprechen und einladen las-
sen, die bisher keinen Zu-
gang zum christlichen Glau-
ben gefunden hatten? Wer-
den wir als Gemeinde alle
miteinander gute Gastgeber
sein? Werden Stil und Inhal-
te den Gästen entprechen
und bei ihnen ankommen?
Werden die verschiedenen
Akteure den richtigen Ton treffen? Zün-
den unsere Ideen? Genug Fragen, die ei-
nen ins Gebet treiben...

Freundlichkeit auf der persönlichen Ebe-
ne und eine gute Öffentlichkeitsarbeit
gehören natürlich zusammen. Der Grafi-
ker Oli Häberlin aus Zürich hat uns ein
Logo und das Gestaltungskonzept für die
Flyer und Plakate entwickelt. Unter
http://www.lebens-art.net haben wir

eine Internetseite mit eigener „Domain“
eingerichtet.

Erheblich sind auch die Kosten, die mit
der Werbung und Gestaltung verbunden
sind: Grafik, Druck, Saalmiete und was
sonst noch so anfällt an Technik. Da er-
scheint schon die eine oder andere Sor-
genfalte auf der Stirn unserer Schatz-
meisterin Brigitte Breuer. Nachdem un-
ser ELIA Budget in diesem jahr ohnehin
eng ist, sei noch einmal auf den Appell

von der Gemeindeversamm-
lung verwiesen, alte Dauer-
aufträge „anzupassen“ oder
sich überhaupt in den Kreis
der regelmäßigen Spender
einzureihen.

All das ist eine längerfristige
Investition: Nur mit einer ge-
wissen Nachhaltigkeit kann
man sich einen Platz in der
Öffentlichkeit erarbeiten. Und

wenn wir von der Stadt auf dem Berg re-
den, dann ist ja genau das ein Teil un-
seres Auftrages: das Licht Jesu und un-
sere Erfahrungen mit ihm nicht unter
den Scheffel zu stellen.

Für den Juni-Event zum Thema „Ent-
hüllt: das letzte Tabu“ hat das Team
schon weiter un-verschämte Ideen. Für
Spannung ist also auch über den 6. Mai
hinaus gesorgt.

Wir sind drin...

ELIA Homepage geht „ans Netz“
In Kürze steht die offizielle ELIA Homepage unter http://www.elia-
gemeinschaft.de im Internet zur Verfügung!

Helmut Bischoff hatte vieles noch vor seiner Abreise nach
Yalova geregelt, Matthias Kurz hat als „Webmaster“
die technische Betreuung übernommen und
Birgit Meusel hat sich um die grafische
Gestaltung gekümmert. Trotz vieler
Helfer hat die Arbeit mehrere
Monate gedauert. Vielen
Dank!!!

Herausgekommen ist nun
ein informativer Internet-
Auftritt, der sich sicher se-
hen lassen kann. Einige Grafi-
ken findet Ihr in diesem ProViel
wieder. Der Webmaster und sein
Team freuen sich über Eure Rück-
meldungen per e-mail.      ;-))
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Kontakt &
Adressen

• ELIA-Büro: in der Regel Di.-Fr. 9.00-
12.00 Uhr,  Hindenburgstr. 75, 91054
Erlangen, Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: aschoff@alphakurs.de
• Bank: Konto 9 004 227, Sparkasse
Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs:
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Gottesdienste und Schulungen:
PeterAschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Gruppenraum-Benutzung:
Sigrid Aschoff, Tel. 22096

• Hauskreise/ Zellgruppen:
PeterAschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Kinderteam
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Mission und e.V.:
Udo Anrich, Tel 48 39 70
udo.anrich@gmx.de

• Obdachlosenarbeit WuB´s:
Karl Ostermeier, Tel. 64315

• Seelsorge:
Krista Kloos, Tel. 977734
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de
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Über die rege (An-) Teilnahme und die angenehme Atmo-
sphäre bei der Gemeindeversammlung im April haben wir
uns im Team sehr gefreut.  Ein herzliches Dankeschön an
alle, die dabei waren!

Nach der Predigtreihe über die Bergpredigt haben wir uns
nun das Thema „Verantwortung“ in den verschiedenen
Facetten vorgenommen. Es geht uns darum, bewusst zu
machen, wie sich der Zeitgeist-Trend der „Spaßgesellschaft“
auch unter Christen in einer (oft raffiniert getarnten) Flucht
aus Verantwortung in eine Art konsumorientiertes Hobby-
Christentum umzusetzen droht.

Kürzlich hat ELIA nun auch ein größeres nationales Gewicht
bekommen: Die Lausanner Bewegung in Deutschland, der es
um die konfessionsübergreifende Vernetzung und Zusammen-
arbeit missionarisch denkender Christen geht (genaueres
findet Ihr unter http://www.ead.de/werke/
werke_lausannerbewegung.htm), hat Martin in den Träger-
kreis und Peter in den Leitungskreis berufen. Beide sind im
Juli für zwei Tage in Kassel, um zu lernen, Kontakte zu
knüpfen, und hier und da selbst etwas beizutragen.

Geburtstage
2.5. Udo Aschoff
4.5. Stephanie Thumm
7.5. Georgine Dressler
9.5. Stefan Haug

Uschi Münzer
12.5. Bettina Utz
17.5. Marion Pasquay
21.5. Ulla Thumm
22.5. Monika Ostermeier
30.5. Johannes Dummert

1.6. Joki Aschoff
Dietmar Wagner

2.6. Günter Belzner
Alexandra Haug

5.6. Martin Rauh
6.6. Sigrid Aschoff
8.6. Birgit Benseler
9.6. Peter Aschoff
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WICHTIGETERMINEZUMDRANDENKEN&VORMERKEN
• 22. Juli Impact Sommerfest
• 1.-4. Nov. ELIA-Freizeit auf dem Hesselberg

Gebets- und Seelsorge Team am 22. Mai um 20.00 Uhr:

Zuhören und Nachfragen
Die Reihe über das Thema „Connecting“
ist zuende und war für das Team eine
gute Anregung zum Nachdenken. In den
nächsten Treffen werden wir uns mehr
praktischen Themen zuwenden:

Für den 23. Mai ist ein Abend über Zu-
hören und Nachfragen geplant. Wie
kann ich dem anderen mit allen Sinnen
zuhören? Welcher Typ bin ich beim Zu-
hören? Wie kann ich die richtigen Fra-

gen stellen, die z.B. im Gespräch weiter-
führen oder z.B. beim Gebet nach dem
Gottesdienst schnell zum Wesentlichen
führen?

Wer sich nicht zum Team dazugehörig
fühlt und sich doch dafür interessiert,
der ist natürlich auch herzlich eingela-
den: Am 22. Mai um 20.00 Uhr in der
Hindenburgstr. 75.

2. Teil der Vortragsreihe

Martin Luther und
seine Zeit
Nach einer Information über die Lage
der Christenheit im 15. Jahrhundert
(„Vorreformation“) am 18. April, wird
Günter Ilgenfritz am 23. Mai um 20.00
Uhr in den Hindenburgstraße 75 über
das Leben des Reformators berichten.

An zwei weiteren Abenden folgen
dann die Geschichte und Lehren
der Täufer-Bewegung und die
Wirkungsgeschichte der Refor-
mation.
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